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Der Vielfalt sind keine Grenzen gesetzt 
Internetauftritt I Die Top 3 der zum Wettbewerb der «BauernZeitung» angemeldeten Websites sind erkoren. 

BE RN • Der Wettbewerb der 
uBauernZeilung» hat drei Gc~ 

winneT zu Tage gebracht: Die 
Website des Garohofs. des 
Brunnmatthofs und die Website 
der Familien Gerber in Schang­
nau überaugten die Jury. 

Au.4G ••• _ ....... w.uitu 
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Welche Homepage eines 
Landwirtschaftsbetriebs hat den 
originellslen Auftrilt? Welche 
bietet den interessantesten In· 
halt? Den übersichtlichsten Auf­
bau? Und wie steht es milder Ak­
tualität? Diese Fragen wurden im 
Rahmen des Wettbewerbs von 
einer vierköpfigen Jury beurteilt 
Im Zenlrwn der Beurteilung 

standen Design, Inhalt, Origina­
lität, Struktur und Aktualität. 

Rund 40 Websites wurden für 
unseren Wettbewerb angemel­
det. Und ungetlihr so vielfältig 
kamen sie auch daher. Manche 
sehr bunt. andere eher schlicht 
Solche mit einer übersichtlichen 
Struktur und andere. bei denen 
der Jury die Logik verborgen 
blieb. Die Jury setzte sich zusam­
menaus: 
• Jeanne Woodtli, Redaktorin 
der -BauernZeitung», 
• David Joller, Projektleiter in· 
ternet beim Landwirtschaftli­
chen InforrnationsdiefiSt (UD), 
• Mathias Singer. Internetpro­
jekdeiter beim Schweizerischen 
Bauemverband (SSV) und 

• Julia Schwery, Reda1ctorin der 
«BauernZeitung». 

AUe vier Jurymitglieder haben 
individuell die Seiten unter die 
Lupe genommen. Anschliessend 
wurde die Favorilenauswahl vor­
gestellt. Aus diesen Favoriten 
wurden drei Websiles ausge­
wählt, die besonders positiv auf­
gefallen sind. Die Websites, die 
laut Jury die Anforderungen am 
besten erfüllen, werden nun auf 
dieser Seite vorgestellt. 
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Alle Websites müssen drei 
Knacknüsse bewältigen: Tech· 
nik, Design und Inhalt. lieber 
eine schlichte und einfache 

www.garohof.ch - Was haben Sie zu bieten? 
Unter die Top drei geschafft hat es 
die Website des Garohofs von 
Beat und Heidi Garo aus Tschugg 
BE. Neben der Munerl<uhhaltung 
wird Natura·Pore pmdulien. Eben· 
falls lum Betrieb gehört eine Apri· 
kosenplantage und eine Naturheil­
praxis, die von Heidi Garo betrie· 
ben wird. 

Ei •• zw.i.".ehi •• 
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Bei der Garohof·Website fäll1 
zuerst die eindrOckliche Nahauf­
nahme des Limousin-Stiers auf, 
der dem Besucher direk1 in die Au· 
gen blickt Oie schönen und wech· 
selnden Bilder im Hintergrund sind 
sehr eindrücklich. Einliger Wer­
mutstropfen: Oie grossen Bilder 
wirken sich nega1iv auf die La· 

degeschwindigkeit der einlel­
nen Seite aus .• Bei der Erstellung 
der Website hat uns ein Bekann­
ter geholfen, aber den Unterhal1 
macht mein Mann selbst>. gibt 
Heidi Garo Auskunft. Das Wichti· 
ge sei, immer wieder etwas auf­
zuschal1en, damit man auch aktu­
ell bleibe. 

Oie Website vom Garohol ist 
lweisprachig. Eine Sel1enheit 
Zudem enthäl1 sie ,ahlreiche 
Bildergalerie, Diashows und so· 
gar Videos. Dalu Heidi Garo: 
.Eines der Videos hat eine Be· 
kannte von mir erstell1 .• Oie aktu· 
elle Website sei ungelähr acht­
jährig. Vorher habe man eine eher 
.steile. Website gellabt, SO Heidi 
Garo. Für den jetzigen Webauf-
1ritt erhalte man viele positive 

Rückmeldungen: .Die leute haben 
Freude.-
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Auch der Jury ist die Website 
positiv aulgefallen. Gelallen ha1 
un1er anderem der Kalender in der 
rechten Spal1e. Ein so prominen1 
platziener Kalender muss natOr· 
lieh auch laulend ak1ualisien wer· 
den. Vorsicht vor veralteten Aktua­
litäten! Vermiss1 wurden auf der 
Garohol-Website mehr Informa· 
1ionen Ober die Familie. Der Web­
auftritt ist sehr gut auf den Konsu· 
menten ausgerichtet. sprich, die 
Struktur ist auf das Angebot ange· 
passt. Gerne hätte die Jury etwas 
bestellt, jedoch kein Dnline·For· 
mular gelunden . Baul 

Technik als viele Tricks. die un­
terschiedlich gut funktionieren. 
Eine hofeigene Website ist ein 
gutes Kommunikationsmittel, 
vor allem für Bauernhöfe mit 
Direktvermarktung, Agrotouris­
mus, einer Besenbeiz oder sons­
tigen Dienstleistungen. Du be­
stätigten auch die zum Wettbe­
werb angemeldeten Websites. 
Eine grosse Mehrheit hat eine 
Rubrik i<Angebote», wo sich In­
teressenten über das Angebot 
informieren können. Genau so, 
wie die meisten eine Rubrik 
.Ober uns» führen. Gerade bei 
Websites eines Bauernhofs ist es 
zentral, dass Informationen 
über die Familie und den Be­
trieb zu finden sind. 

Viele gute Websites wurden 
für den Wettbewerb angemeldet. 
Es gab aber auch eine HandvoU, 
bei denen es sicherlich nölig wä­
re, einige Punkte erneut zu über­
prüfen: Ist meine Seile aktuell? 
Sieht das Design ansprechend 
aus? Findet man aJles auf An­
hieb, oder sind die informatio­
nen zu ven;teckt? Die schnells­
ten, einfachsten und umfang· 
reichsten Informationen finden 
Bauernfamilien, die eine hofei­
gene Intemetseite planen, auf 
dem SUchportaJ flGoogle» unter 
dem Begriff «Homepage erstel­
len». Wer die Produktion der 
Website lieber Profis Oberl .... n 
möchte, findet in den gelben Sei­
ten unter http://yeUow.local.ch 
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unter dem Begriff flWebdesign» 
Firmen in der Nähe. Eine einCa· 
che und kostenlose Ergänzung 
oder Alternative zur Präsenta­
tion des Hofs und der eigenen 
Angebote ist "Vom Hof» auf 
wwwJandwirlSchaft.ch. 
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Mehrere Seiten schafften es in 
die engere Auswahl. Gratulation 
den drei Gewinnern! Sie alle er­
halten einen Gutschein in der 
Landi im 'Wert. von 100 Franken! 
Die «BauernZeirung» bedankt 
sich bei allen, die ihre Website 
für den Wettbewerb angemeldet 
haben. 

BauZ 


